
           
                                                                   Dekan Hansjörg Sailer:    0676/8730-7801 oder 04846/6152 
                                                                                                             Sekretärin Elisabeth G.:      0676/8730-7893 

November                                               Pfarre Abfaltersbach   Anras Strassen 
  

So 01.  Allerheiligen   (31. Sonntag im Jahreskreis)   
  08:00 SA !! Hl. Messe mit Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres und Gräbersegnung 10:00 10:00 J 

Mo 02.  Allerseelen     

     08:30 SA Hl.Messe mit Gräbersegnung und Friedhofs-Rundgang:  JM Johann Santer;  JM Anna 
Stallbaumer;  +Helene Mayrl;  +Wolfgang Meßner und lebende u.verstorbene Angehörige;   
+Josef Moser/Gasser und lebende u.verstorbene Angehörige;  zu Ehren d.Hl.Antonius;  

10:00 10:00 J 

Do 05. 20:00 MH Aussetzung und Beginn der 24-h-Anbetung  19:00 D  

Fr 06.  
18:00 MH 
19:00 MH 

Herz-Jesu-Freitag                 Stille Anbetung in MH von Donnerstag, 20 Uhr bis Freitag, 18 Uhr   

Lobpreis und Beichtgelegenheit                                          (15 Uhr: gemeinsamer Rosenkranz)  

Segnungsgottesdienst: JM Raimund Blassnig und LuV Fam.Pompanin;  +Franz Leiter, 
Helmut Grundler und Elisabeth Walder;  verstorbene Geschwister Bodner;  zu Ehren 
d.Hl.Antonius;   

     08:00   

Sa 07.  
 

Herz-Marien-Samstag  (Gestaltung: Strassen)                                     Anbetung u.Beichtgelegenheit 

                                                                                                                                               Hl. Messe 
                                                                                                                                     Vorabendmesse 

08:00 Asch 
08:30 Asch 
19:00 Anras  

So 08.  32. SONNTAG im Jahreskreis    (Seelensonntag)                
     08:30 SA Hl.Messe:  JM Johann Rauchegger;  JM Engelbert Trojer;  JM Maria Rauchegger;   

+Aloisia u.Eduard Troger und lebende u.verstorbene Angehörige;  +Notburga Duregger  
und verstorbene Angehörige;  +Johann Ortner;  +Anna Rauchegger;  +Maria Aigner/ 
Bäcker und lebende u.verstorbene Angehörige;  +Franz,Maria u.Margarethe Fuchs/ 
Kasperer und verstorbene Geschwister Fuchs/Leiter;  LuV Fam.Jordan und verlassenste  
Arme Seelen;        

 10:00 D 

Di 10.     19:00 Bibelrunde im Widum   

Mi 11.     17:00        Martinifeier                                                                  Martini auch in Anras und Strassen-Schulhof  17:00     17:00 
Do 12.     07:15 D 

Fr 13.  17:00 MH Hl.Messe:  +Stefan Bodner und lebende u.verstorbene Angehörige;  +Josef u.Anna  
Rauchegger;   

  

Sa 14.                                                                                                                      Jugendmesse in Strassen 08:30 Asch 19:00 D VA 

So 15.  33. SONNTAG im Jahreskreis                            Caritas-Herbst-Kirchensammlung   
     08:30 MH 

     !!!!! 
Hl.Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder:  JM Norbert Aichner;  +Marianne u. 
Alfred Bodner und lebende u.verstorbene Angehörige;  +Peter Duregger;  +Notburga u. 
Franz Walder;  +Felix Steger und Arme Seelen;  +Michael Aichner und Franz Strasser;  

10:00  

Mi 18. 18:00 MH Rosenkranzgebet für verfolgte Christen in der Welt   

           vom 16. bis 20. November befindet sich Dekan Hansjörg auf Dekane-Woche   

Sa 21.   08:30 Asch 19:00 D VA 

So 22.   Christkönig-SONNTAG                Cäciliensonntag                             Zählsonntag   
     08:30 SA Hl.Messe:  JM Anna Ortner und Maria Fuchs;  JM Alois Rauchegger;  JM Max Tengg;   

JM Zita Freisinger;  +Sabrina Ortner und JM Maria u.Josef Brunner/Scherer;  +Aloisia u. 
Eduard Troger und lebende u.verstorbene Angehörige;  +Anton Wiedemair;  +Karl u. 
Elisabeth Aigner;  +Wilhelm u.Theresia Mair;  +Maria Aigner/Bäcker und lebende u.ver- 
storbene Angehörige;  verstorbene Eltern u.Geschwister Valtiner und verlassenste Arme  
Seelen;  LuV Fam.Obrist;   

      10:00  

Mi   30 25.    Segnung und Verkauf von Adventkränzen im  Adeg-Markt  Kofler  19:00 Ried  

Do 26.    07:15 D 

Fr 27.    14:30   Hl. Messe in der Sprengelstube       

Sa 28.     08:30 Asch 19:00 D VA 

So 29.  1. ADVENT-Sonntag  und Patrozinium St. Andrä   
  08:30 SA Hl.Messe:  1.JM Martin Bürgler;  JM Johann Mayrl; +Mena u.Alois Leiter;  +Erna Noister- 

nig;  +Josef Fuchs/Wegscheider;  +Anna Rauchegger;  +Josef Moser/Gasser und vestor- 
bene Eltern; +Franz,Maria u.Margarethe Fuchs/Kasperer und verstorbene Geschwister  
Fuchs/Leiter;  +Bernadette u.Karl Leiter;  Verstorbene zu Knapper;  LuV Fam.Goller/Moser;  
Arme Seelen;                                              anschließend Agape   

   10:00  

Mo 30.  Apostel ANDREAS       

 
Das Ewige Licht brennt zur Ehre des Eucharistischen Herrn beim Tabernakel: 

• in einem besonderen Anliegen  02.11. – 08.11. 

 

 
Gebetsmeinung des Hl. Vaters im November:   Wir beten um einen rechten Gebrauch des Reichtums, der nicht der 
Versuchung des Egoismus erliegt und sich immer in den Dienst des Gemeinwohls und der Solidarität mit denen stellt, die 
weniger haben. 

Vergelt’s Gott für  € 136,24  -   Kollekte als Spende für die Weltmission 

                                 € 611,72   -  Verkaufserlös bei der Missio-Jugendaktion 

 

November     
      2026 
 



  
 

 

Herbergsuche 2026: Die Tradition der „Herbergsuche“ findet auch heuer wieder ab 15. Dezember statt.  

 Änderungswünsche bzw. An- und Abmeldungen bitte bei PGR-Obfrau Annelies Aigner, Tel. 06645032414 bis Ende 

November melden.  
 
 

Kirchensammlung:  - Caritas-Herbst-Kirchensammlung (Elisabethsammlung)   am Sonntag, 15. November 2026 

                                         Dazu schreibt Caritas-Direktorin Elisabeth Rathgeb: „Armut ist auch in Österreich Realität. Rund 336.000 

Menschen gelten als absolut arm. Sie können ihre Miete nicht rechtzeitig bezahlen, im Winter nicht ausreichend heizen oder sich nur jeden 

zweiten Tag eine vollwertige Mahlzeit leisten. Besonders Frauen und Kinder spüren die Folgen der vielen Krisen deutlich.  

Vergelt’s Gott für eure Solidarität mit den Armen ! „ 

    

 

Das Pfarrbüro ist in der Woche vom 9. bis 13. November    g e s c h l o s s e n   !!!!! 

 
Dienstag, 10. November:     B i b e l r u n d e    im Widum Abfaltersbach um 19 Uhr  - Herzliche Einladung dazu !! 

 

 

Sonntag, 15. November: im Anschluss an den Gottesdienst  -  8:30 Uhr in Maria Heimsuchung – lädt die Landjugend zu  

                                                      Kaffee und Kuchen in die Kalagner Stube 

 

 

„Red Week“ vom 15. bis 22. November – als sichtbares Zeichen der Solidarität für verfolgte Christen.  

In vielen Ländern weltweit werden in dieser Zeit tausende Kirchen ( bei uns St. Andrä und Maria Heimsuchung ), Klöster und 

öffentliche Gebäude blutrot angestrahlt – Rot für das Blut der Märtyrer, die aufgrund ihres Glaubens getötet werden.  

 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

 

Worte des Dekans  

Gott sagt: 
In das Dunkel deiner Vergangenheit und in das Ungewisse deiner Zukunft,  

in den Segen deines Helfens und in das Elend deiner Ohnmacht lege ich meine Zusage:  Ich bin da.  
 

In das Spiel deiner Gefühle und in den Ernst deiner Gedanken,  

in den Reichtum deines Schweigens und in die Armut deiner Sprache lege ich meine Zusage: Ich bin da.  
 

In die Fülle deiner Aufgaben und in die Leere deiner Geschäftigkeit,  

in die Vielzahl deiner Fähigkeiten und in die Grenzen deiner Begabung lege ich meine Zusage: Ich bin da.  
 

In das Gelingen deiner Gespräche und in die Langeweile deiner Sprachlosigkeit,  

in die Freude deines Erfolges und in den Schmerz deines Versagens lege ich meine Zusage: Ich bin da. 
  

In die Enge deines Alltags und in die Weite deiner Träume,  

in die Schwäche deines Verstandes und in die Kraft deines Herzens lege ich meine Zusage: Ich bin da. 
 

                           Euer Seelsorger 

                          Dekan Hansjörg! 

   

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
    
    Allerseelenablass 
Vom 1. bis 8. November kann täglich einmal ein vollkommener Ablass für die Verstorbenen gewonnen werden. Neben den üblichen  
Voraussetzungen  (Beichte, wobei eine zur Gewinnung mehrerer vollkommener Ablässe genügt; entschiedener Abkehr von jeder Sünde;  
Kommunionempfang und Gebet in den Anliegen des Papstes – diese Erfordernisse können mehrere Tage vor oder nach dem Kirchen- bzw. 
Friedhofsbesuch erfüllt werden) sind erforderlich: 
             a) an Allerheiligen oder am Allerseelentag oder am Sonntag vor oder nach Allerheiligen (einschließlich des Vortages ab 12 Uhr): Besuch  
                 einer Kirche oder öffentlichen Kapelle, Vaterunser und Glaubensbekenntnis; in Hauskapellen können nur die zum Haus Gehörenden den  
                 Ablass gewinnen;                   o d e r  
             b) vom 1. bis zum 8. November: Friedhofsbesuch und Gebet für die Verstorbenen. 
Fehlt die volle Disposition oder bleibt eine der Bedingungen unerfüllt, ist es ein Teilablass für die Verstorbenen. Ein solcher kann in diesen und 
auch an den übrigen Tagen des Jahres durch Friedhofsbesuch wiederholt gewonnen werden. 
 Beichtgelegenheiten: am Vortag zu Allerheiligen ab 8 Uhr in Asch,  
                                    am Priesterdonnerstag, 5. 11. sb 18:30 Uhr in Strassen, Dreifaltigkeitskirche; < 
                                    am Herz-Jesu-Freitag, 6.11. ab 8 Uhr in Anras und ab 18 Uhr in Abfaltersbach, Maria Heimsuchung 
 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 
Hinweis: Für die Wallfahrt „Auf den Spuren des Heiligen Pater Pio“ vom 28. Juni bis 4. Juli 2027 mit Dekan Hansjörg  
gibt es noch freie Plätze. Das Detailprogramm samt Anmeldeformular liegt in den Kirchen auf bzw. kann im Pfarrbüro 
angefordert werden. 


	Gebetsmeinung des Hl. Vaters im November:   Wir beten um einen rechten Gebrauch des Reichtums, der nicht der Versuchung des Egoismus erliegt und sich immer in den Dienst des Gemeinwohls und der Solidarität mit denen stellt, die weniger haben.

